
 

 

Unterrichtsvorhaben  Eine rhythmische Bewegungschoreografie selbst  

    ständig entwickeln und präsentieren 

Bewegungsfeld 4   Gestalten, Tanzen, Darstellen 

Reflektierte Sinnperspektive 5 Bewegung expressiv gestalten 

Informieren Planen Entscheiden Durchführen Kontrollieren Bewerten 

Ich kann Bewe-

gungselemente 

in einen expres-

siven Kontext 

bringen und be-

schreiben. 

Ich kann eigene 

Bewegungsele-

mente und Quali-

tätskriterien ent-

wickeln. 

Ich kann eine 

passende expres-

sive Bewegungs-

abfolge aus den 

Bewegungsele-

menten und den 

sportlichen Fähig-

keiten der Ak-

teure entwickeln. 

Ich kann die Be-

wegungsele-

mente sowie de-

ren Übergänge in 

neue Bewegungs-

elemente einstu-

dieren und prä-

sentieren. 

Ich kann die er-

stellten Qualitäts-

kriterien für diese 

Bewegungsele-

mente und deren 

Abfolge anwen-

den. 

Ich kann die Bewe-

gungschoreografie 

hinsichtlich der 

Stärken und 

Schwächen beur-

teilen und ggf. an 

die Qualitätsanfor-

derungen anpas-

sen. 

Reflektierte Sinnperspektive 4 Emotionen erleben und bewältigen 

Informieren Planen Entscheiden Durchführen Kontrollieren Bewerten 

Ich kann die 

emotionalen 

Auswirkungen 

von Bewegun-

gen alleine oder 

in der Gruppe 

beschreiben. 

Ich kann gezielt 

emotional anspre-

chende Bewe-

gungselemente 

und Bewegungs-

abfolgen planen. 

Ich kann die emo-

tionale Erlebens-

qualität in die 

Auswahl von Be-

wegungselemen-

ten mit einbezie-

hen. 

Ich kann die Be-

wegungschoreo-

grafie nutzen, um 

unterschiedliche 

emotionale Erfah-

rungen zu initiie-

ren und zu erle-

ben. 

Ich kann die er-

lebten emotiona-

len Erfahrungen 

benennen und re-

flektieren. 

Ich kann positive 

und negative Erfah-

rungen bei der Be-

wegungschoreo-

grafie trennen, eine 

Anpassung der Be-

wegungselemente 

vornehmen und die 

Bewegungsabfolge 

den erlebten Emoti-

onen anpassen.  

Reflektierte Sinnperspektive 2 Gemeinschaft erleben und mit anderen kooperieren 

Informieren Planen Entscheiden Durchführen Kontrollieren Bewerten 

Ich kann die 

Sinnhaftigkeit ei-

ner Bewe-

gungschoreo-

grafie in einer 

Gruppe erken-

nen und be-

schreiben.  

Ich kann in einer 

Gruppe Bewe-

gungselemente 

analysieren, wei-

terentwickeln und 

sinnvoll zu einer 

Ich kann mich für 

und gegen be-

stimmte Bewe-

gungselemente in 

Kooperation mit 

anderen Teilneh-

menden entschei-

den.  

Ich kann einzelne 

Bewegungsele-

mente mit der 

Gruppe erproben. 

Ich kann mein ei-

genes Befinden 

während der Be-

wegungsele-

mente und -abfol-

gen auch im Zu-

sammenwirken 

Ich kann eine Be-

wegungschoreo-

grafie weiterentwi-

ckeln, indem ich mit 

der Gruppe Bewe-

gungselemente 

aufnehme, verifi-

ziere oder ablehne 



 

 

 

Bewegungschore-

ografie zusam-

mensetzen.  

mit anderen be-

nennen und re-

flektieren. 

und ggf. eine neue 

Abfolge erstellen. 

Reflektierte Sinnperspektive 1 Gesundheit fördern und Gesundheitsbewusstsein 

     entwickeln 

Informieren Planen Entscheiden Durchführen Kontrollieren Bewerten 

Ich kann den 

Zusammenhang 

zwischen dem 

Entwickeln so-

wie Ausführen 

einer Bewe-

gungschoreo-

grafie und aus-

gewählten As-

pekten meiner 

Gesundheit er-

kennen und be-

schreiben. 

Ich kann Bewe-

gungselemente 

auf meine konditi-

onelle und koordi-

native Situation 

abstimmen. 

Ich kann mich für 

angepasste Be-

wegungsele-

mente bezüglich 

meiner Kondition 

und Koordination 

entscheiden. 

Ich kann die 

selbstständig zu-

sammengestellte 

Bewegungschore-

ografie in einem 

mir selbst vorge-

geben Zeitrah-

men erlernen und 

ausführen. 

Ich kann die Aus-

wirkungen des 

rhythmischen Be-

wegens auf mein 

Herz-Kreislauf-

System und 

meine Muskulatur 

sowie meinen ge-

samten Bewe-

gungsapparat 

(Bänder, Sehnen) 

wahrnehmen und 

beschreiben. 

Ich kann meine ge-

plante Bewe-

gungschoreografie 

mit den tatsächlich 

ausgeführten Ele-

menten vergleichen 

und ggf. abwan-

deln. 

Mögliche didaktisch-methodische Gestaltung 

 Tanzfilme zur Sensibilisierung für das Thema mit Beobachtungsauftrag anschauen 

 Beobachtungen im Hinblick auf die Sinnperspektiven auswerten 

 Einzelne Bewegungselemente aus den Filmen nachtanzen 

 Eigene Qualitätskriterien aufstellen 

 Grundlegende Bewegungstechniken erlernen (Stationenlernen z. B. nach Rudolf 

von Laban) 

 In Gruppen Thema, Bewegungselemente und Musik zu einer Choreografie zusam-

menstellen 

 Choreografie einstudieren und Arbeitsfortschritte präsentieren 

 Gesamtchoreografie vorführen, bewerten ggf. überarbeiten 

 Choreografie vor Publikum aufführen und anschließend reflektieren 


